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Loslassen und Urlaub genießen! 

Jede und jeder von uns braucht Zeiten, in de-

nen sie und er loslassen kann, um Ruhe zu 

finden und neue Kraft zu schöpfen. Die Hl. 

Messen an Sonn- und Feiertagen sollen für 

uns so etwas wie Oasen der Stille werden, 

Momente, die uns wieder zur Besinnung und 

zur inneren Ruhe bringen. Die heilige Messe 

könnte der Ort sein, an dem wir ab und zu 

den zu schwer gewordenen Ballast des Le-

bens abstellen.  
 

Die Ferien oder der Urlaub, Zeiten loszu-

lassen 

Die Ferien und der Urlaub, die jetzt wieder 

vor uns liegen, sind Zeiten, in denen wir los-

lassen und wieder zur Ruhe kommen können. 

Am Anfang des Kapitel 13 das Matthäus-

evangelium sagt der Schreiber: „An jenem 

Tag verließ Jesus das Haus und setzte sich an 

das Ufer des Sees.“ (Mt 13,1) Das zeigt uns, 

dass auch Jesus manchmal andere Orte auf-

suchte, um alles loszulassen, für sich Ruhe zu 

finden und neue Kraft zu schöpfen. 

Die Ferien oder der Urlaub sind ideale Zeiten, 

loszulassen. Wenn wir am Ufer des Meeres 

oder auf dem Gipfel eines Berges sind, kön-

nen wir alles loslassen und den unendlichen 

Horizont sehen. Wir können so das Buch der 

Natur und der Schöpfung beobachten, nicht 

nur das ästhetische Aussehen, sondern mit 

den Augen des Glaubens die Welt mit ihrer 

Schönheit als das Werk Gottes, das Gott 

menschlichen Händen anvertraut hat. Dieser 

Akt der Betrachtung, der die Künstler und 

Mystiker aller Zeiten inspiriert hat, kann uns 

auch bereichern, kann uns helfen, alles loszu-

lassen, zur Ruhe zu kommen und mit dem 

Psalm 8 zu sagen: „Herr, unser Herrscher, 

wie gewaltig ist dein Name auf der ganzen 

Erde! 

Pfarrer Liviu Balascuti 

Liebe Pfarrgemeinden! 

Wenn wir uns umschauen, können wir sehen, 

wie die Welt immer schneller, lauter und hekti-

scher wird. In unserem Leben sind wir mit vie-

len schweren Lasten konfrontiert, sei es der 

Beruf mit seinem immer steigenden Leistungs-

anforderungen oder die Familie, mit der Sorge 

um die Kinder oder um die/den Ehepartnerin/

Ehepartner. Unsere Last könnte aber auch eine 

Krankheit sein, die eine unabsehbare Entwick-

lung nimmt und eine düstere Prognose stellt 

sowie viele andere erdenkliche Probleme, für 

die wir keine Lösung haben. Im Laufe des Le-

bens müssen wir das Loslassen lernen.  

Die heiligen Messen an Sonn- und Feierta-

gen - Oasen der Stille 

Wenn Kinder belastet sind, wenn sie ihre Prob-

leme nicht lösen können, laufen sie zu den El-

tern, um in deren Armen Beruhigung zu finden. 

Warum sollten wir nicht zu Jesus laufen, um 

bei ihm alles loszulassen und Ruhe zu finden? 

Manchmal können wir von Kindern lernen. 

Jede und jeder von uns braucht Menschen, 

braucht einen Ort, wohin sie und er mit seiner 

Last kommen kann, um Erleichterung zu erfah-

ren. Jesus Christus ist der „Mensch“, den wir 

brauchen und der uns im Matthäusevangelium 

ganz deutlich sagt: „Kommt alle zu mir, die ihr 

euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. 

Ich werde euch Ruhe verschaffen!“ (Mt 11,28). 

Es ist wohltuend, wenn sich jemand anbietet, 

bei ihm die Lasten abzustellen. “Kommt alle zu 

mir.” Jede und jeder darf kommen. Keine und 

keiner wird weggeschickt. Allen will Jesus tra-

gen helfen. Alle will ER ermutigen. ER weiß, 

wie schwer und sogar unerträglich die Last des 

Lebens sein kann („Vater, wenn du willst, 

nimm diesen Kelch von mir!“ Lk 22,42), denn 

ER hat sich für uns hingegeben. Deswegen ist 

ER ein Ort, an dem wir uns ausruhen und neue 

Kraft finden können, egal wer und wie wir sind 

oder was unsere Last ist. IHM – und durch 

IHN Gott - können wir all unsere Sorgen an-

vertrauen. 



 

Pfarrverbandskreuzweg 
 

Am Sonntag, 10.  März 2024, fand nachmittags der 
Pfarrverbandskreuzweg in Königsbrunn statt. Auch 
die Erstkommunionkinder waren dazu eingeladen. 
Aufgrund des eher stürmischen Wetters wurde der 
Kreuzweg schließlich in der Kirche abgehalten. 
 

Marion Neudorfer-Bayer 

Titelbildbeschreibung  

Pfingsten, das Erneuerungsfest der Kirche „Dann 

sahen sie etwas wie Feuer, das sich zerteilte, und 

auf jeden ließ sich eine Flammenzunge nieder“. 

(Apg 2,3) Die Apostelgeschichte im zweiten Testa-

ment der Heiligen Schrift erzählt vom Heiligen 

Geist, der am fünfzigsten Tag nach Ostern, also zu 

Pfingsten, auf die Apostel und alle Männer und 

Frauen herabkam, die mit ihnen versammelt waren. 

(Apg 2,1-41)  

Der Name Pfingsten leitet sich vom griechischen 

«pentekoste» ab, das heißt übersetzt «fünfzig». Die 

Apostelgeschichte beschreibt die Jünger am 

Pfingsttag, wie sie von Feuerzungen berührt mutig 

ihr Versteck verließen und die Osterbotschaft in die 

Welt tragen. Unser Künstler Kaplan Adrian 

Boboruta versucht uns diesen Moment der Heilsge-

schichte in seinem neuesten Pfingstbild nahezubrin-

gen. Die Feuerzungen als die unbändige göttliche 

Kraft, da beginnt eine neue Ära im Glauben. Die 

Jünger wissen sich befähigt, die Botschaft Jesu 

kraftvoll zu verkünden. Dieses Feuer verwandelte 

ihre Ängste in Mut und ermöglichte ihnen, die Lie-

be Gottes und die Wahrheit zu teilen. Das Hochfest 

Pfingsten ist nicht einfach nur der Abschluss der 

Osterzeit, es ist gleichsam das große Erneuerungs-

fest der Kirche aus dem Geist Gottes. 

Termine - Pfarrverband  

KMB Männermessen: 

17. Mai 2024: in Großmeiseldorf 

26. Mai 2024: 17 Uhr Dekanatsmaiandacht mit 

Kindersegnung in Oberthern 

14. Juni 2024: 19:30 in Ruppersthal 

19. Juli 2024: 19:30 Familienmesse Niederrußbach 

6. September 2024: 19:30 in Großweikersdorf 
 

Gemeinsame Termine im PVB 

26. Mai 2024: 10 Uhr Dankmesse Erstkommunion-

kinder in Neuaigen 

5. Juni 2024 15 Uhr Alten- und Krankenmesse in 

Absdorf 
 

Firmungen im Pfarrverband 

22. Juni 2024: 9:30 Uhr in Absdorf 

                        14:00 in Stetteldorf 

Foto: Veronika Leuthner  
Maria – unsere Mutter der Familien 
Die Pfarrverbandsmaiandacht wurde heuer am  
1. Mai in der Pfarre Absdorf als kleiner Stationen-
weg gestaltet. Treffpunkt war der Kinderspielplatz, 

wo Pfarrer Liviu Balascuti alle begrüßte und sich 
insbesondere über die Kinder freute, die eine Blume 
mitgebracht hatten. In den Schriftstellen, Impulsen 

und Gebeten wurde zum Ausdruck gebracht, dass 
sich Maria als Mutter sehr liebevoll und besorgt um 
ihren Sohn Jesus gekümmert hat. Damit ist sie für 

alle Menschen zu einer „zweiten“ Mutter geworden. 
Bei der zweiten Station, einem Wegkreuz, wurde 
daran gedacht, wie groß Marias Schwerz gewesen 

sein muss, als ihr Sohn gekreuzigt wurde, und es 
wurde für Menschen gebetet, die leiden müssen. Bei 
der Blankkapelle brachten die Kinder ihre Blumen 

zu Maria mit dem Dank, dass sie unserer Familien 
beschützt. Vor dem Schlusssegen bedankte sich Le-
opold Fischer für den zahlreichen Besuch aus dem 
ganzen Pfarrverband, bei den Mitarbeitenden vom 

Kultur- und Verschönerungsverein, die die Kapelle 
restauriert und gestrichen haben, sowie bei allen, 
die sich um die Pflege des Platzes und der Kapelle 

bemühen. Nach dem Schlusssegen klang der nette 
Abend gemütlich mit einer kleinen Agape bei Brot, 
Wein, Säften und Wasser aus.  

Brigitta Fischer 3 Fotos: Leopold Fischer 
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Juni, Herz-Jesu-Monat! 

Wird in der katholischen Kirche der Mai als 

„Marienmonat“ bezeichnet, so ist der Monat Juni der 

Verehrung des Heiligsten Herzens Jesu gewidmet. 

Am zweiten Freitag nach Fronleichnam bzw. am drit-

ten Freitag nach Pfingsten (meist liegen diese Tage 

zwischen dem 29. Mai und dem 2. Juli) feiert die Kir-

che das Hochfest des Heiligsten Herzens Jesu.  

Das Herz Jesu ist Inbegriff der gottmenschlichen Lie-

be Jesu Christi und Ausdruck des göttlichen Erbar-

mens. Begründet ist die Verehrung des Herzens Jesu 

im Johannes-Evangelium. Dort heißt es im 19. Kapi-

tel: 

„Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er 

schon tot war, zerschlugen sie ihm die Beine nicht, 

sondern einer der Soldaten stieß mit der Lanze in 

seine Seite und sogleich floss Blut und Wasser her-

aus." (Joh 19,33-34). 

Regelmäßig am 1. Freitag des Monats, dem sogenann-

ten Herz-Jesu-Freitag, wird in vielen katholischen 

Pfarrgemeinden das Allerheiligste aus dem Taberna-

kel entnommen und in der Monstranz auf den Altar 

gestellt. Davor versammeln sich die Gläubigen zur 

Anbetung. Zurück geht dies auf die Hl. Margareta 

Maria Alacoque, die als Ordensschwester im 17. Jahr-

hundert lebte. Ihr wurde in einer Vision der Auftrag 

erteilt, die Herz-Jesu-Verehrung durch die Einführung 

eines Herz-Jesu-Festes zu fördern. So sollten sich an 

jedem ersten Freitag des Monats Christen zu einer be-

sonderen Andacht treffen - eine Tradition, die mir per-

sönlich sehr wichtig ist und die ich in Stetteldorf, in 

der Pfarrhauskapelle am 1. Freitag des Monats einfüh-

ren will. Da am Freitag in der St. Mauritiuskirche in 

Absdorf keine Messe ist, verehren wir das Herz-Jesu 

am 1. Samstag des Monats.  

Ist die Herz-Jesu-Verehrung heute noch aktuell?  

Wir liegen Gott am Herzen! 

Im Gotteslob beten wir: "Gott hat ein Herz für die 

Menschen; er liebt sein Volk wie Eltern ihre Kinder. 

Dieser liebende Gott hat sich uns in seinem Sohn of-

fenbart". Im Leben und Wirken Jesu ist die Liebe Got-

tes unter uns erschienen. Das Fest des Heiligsten Her-

zens Jesu und der monatliche Herz-Jesu-Freitag bieten 

uns immer wieder die Möglichkeit, über das Geschenk 

der Liebe nachzudenken. Gottes Liebe ist nie abstrakt. 

In seinem Sohn Jesus Christus hat Gott uns gezeigt, 

dass wir Menschen ihm nicht fremd sind, wir sind ihm 

wichtig, wir liegen Gott am Herzen!  

In meiner ersten Pfarre in Bukarest war es üblich, dass 

gerade am Herz-Jesu-Freitag die Kommunion zu kran-

ken und älteren Menschen in der Gemeinde gebracht  

wurde, weil sie an der Anbetung in der Kirche nicht 

mehr teilnehmen konnten. In manchen Monaten wa-

ren es bis zu 40 Personen, die auf mich warteten, so 

dass ich häufig schon am Donnerstag der ersten 

Gruppe die Eucharistie brachte. Ich erinnere mich an 

meine Erschöpfung dann am Freitagabend - weniger 

wegen der Vielzahl von Besuchen, sondern eher we-

gen des Leides und der Not, die mir im Laufe dieser 

beiden Tage immer wieder begegnet waren.  

Eine der Verheißungen Christi an die Hl. Margareta 

Maria Alacoque zur Verehrung seines göttlichen Her-

zens lautet: "Im Übermaß der Barmherzigkeit meines 

Herzens verspreche ich dir, dass meine allmächtige 

Liebe allen, die an den ersten Freitagen neun Monate 

nacheinander die hl. Kommunion empfangen, die 

Gnade eines bußfertigen Endes gewährt wird, sodass 

sie nicht ohne Empfang der heiligen Sakramente ster-

ben werden; mein Herz wird in dieser letzten Stunde 

ihre sichere Zuflucht sein." 

Ich bin froh, dass vielen kranken oder älteren Men-

schen, die wir Seelsorger und Kommunionhel-

fer*innen besuchen, diese Zusage Jesu erfüllt werden 

kann - so hatte auch meine Mutter vor ihrem letzten 

Krankenhausaufenthalt die Möglichkeit zum Emp-

fang der Sakramente, bevor sie schließlich ihr Leben 

und Sterben vertrauensvoll in Gottes Hand legte.  

Wir alle sind immer wieder aufgefordert, einander die 

Liebe zu geben, die Gott selbst uns schenkt - dies gilt 

nicht nur am Fest des Heiligsten Herzens Jesu, son-

dern an allen Tagen unseres Lebens, bis auch wir in 

seinem Reich wohnen dürfen.  

Pfarrer Liviu Balascuti 

Fotos: Hermann Lehrbaum  



 

Foto: Evelyn Nagl 

Erstkommunionskinder aller Pfarren 

Foto: Reinhard Eiböck 

Bierbaum am Kleebühel Königsbrunn am Wagram 

Foto: Thomas Grundschober 

Stetteldorf am Wagram 
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Farbe in unser Leben, das Motto, dass die Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion begleitet hat. 

Durch die Sakramente die wir von Gott geschenkt bekommen wird unser Leben bunt. Dies haben die Kinder 

in der Vorbereitung immer wieder erleben dürfen. Beim Fest der Versöhnung, der Erstbeichte, beim Albengot-

tesdienst oder beim gemeinsamen Kreuzweg in Königsbrunn durfte die Farbe die unser Leben bunt macht, nie 

fehlen.  

Angelika Eberand  

Fotos: Katharina Direder 

Foto: Markus Knell  

Neuaigen 
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Foto: Markus Romstorfer 

Spirit on fire Messe in Absdorf 

Foto: Michi Eibel 

Osterkerzen der Firmkandidat*innen 

Florianimesse - 100 Jahre FF Utzenlaa 

Die Florianimesse des Pfarrverbandes fand an-

lässlich des Festaktes zum 100-jährigen Grün-

dungfestes der FF Utzenlaa am 1. Mai in 

Utzenlaa statt. Zelebriert wurde die Festmesse 

von Pfarrer Liviu Balascuti und Altpfarrer KR 

Roland Moser. Für die musikalische Umrah-

mung sorgte der Musikverein Kollersdorf-

Sachsendorf. Am Ende der Messe segnete Pfar-

rer Liviu Balascuti die neu angeschafften Ein-

satzhelme. Weiters wurden 12 Jungfeuerwehr-

frauen und –männer des Unterabschnittes ange-

lobt. Seitens des Feuerwehrverbandes wurden 

auch langjährige Mitglieder der FF Utzenlaa ge-

ehrt. Herr Wolfgang Fürnkranz für 25-jährige, 

Herr Franz Zimmermann für 50-jährige, Herr 

Karl Huber für 60-jährige und Herr Josef 

Schwanzer für 70-jährige Mitgliedschaft.  

Josef Schwanzer 

 

Foto 1: Festmesse vor dem FF-Haus 

Foto 2: Die geehrten Mitglieder der FF-Utzenlaa            

Firmvorbereitung 
Im Rahmen der Firmvorbereitung fand am 23. Februar die Jugendmesse „Spirit on fire“ in Absdorf statt. 

„Hab´ Mut und vertrau´ auf Gott!“ so lautete das Motto dieser besonderen Feier, welche von Jugendseelsorger 

Thomas Pfandler zelebriert wurde. Vor der Messe gab es sechs Mitmach-Stationen zu besuchen, die Firmlinge 

präsentierten während des Gottesdienstes unter anderem eine Bibelstelle in Form eines Rollenspieles sowie 

Mut-Bitten und im Anschluss gab es ein gemütliches Beisammensein im Pfarrkultursaal. Musikalisch um-

rahmt wurde die Messe von der Musikgruppe der Firmlinge unter der Leitung von Pastoralassistentin Angeli-

ka Eberand. 

Es gibt neben der Musikgruppe noch drei weitere Arbeitsgruppen im Rahmen der Firmvorbereitung. Die 

Kreativgruppe gestaltete gemeinsam wunderschöne Osterkerzen für unsere fünf Pfarren sowie Anstecker für 

die Firmlinge und ihre Paten. In der Arbeitsgruppe Ora et labora schnitten die Burschen im Pfarrgarten in 

Neuaigen die Bäume zurück und pflanzten neue ein. Die Sozialgruppe hat einen gemeinsamen Besuch auf der 

Hospizstation im Rosenheim Tulln geplant. Außerdem waren unsere Firmlinge zur Osterzeit als Ratschenkin-

der im Einsatz und lasen gemeinsam die Schöpfungsgeschichte in der Auferstehungsfeier. 

Das Motto der heurigen Firmvorbereitung lautet „Trotzdem.Firmung“, das Sakrament wird den 33 Jugendli-

chen am 22. Juni von Mag. Matthias Schlögl gespendet, um 9:30 Uhr in Absdorf und um 14:00 Uhr in Stettel-

dorf. Wir werden den Firmspender am 8. Mai bei einem gemeinsamen Besuch in Wien in der Augustinerkir-

che kennenlernen. 

Michi Eibel, Firmteam 

Fotos: Josef Schwanzer  

Anstecker für die Jugendlichen 
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Fastenzeit 

Mit dem Aschermittwoch beginnt der vierzigtätige Zeitraum des Fastens 

und Betens zur Vorbereitung auf das Hochfest Ostern. In der Hl. Messe 

am Abend segnete Pfarrer Liviu Balascuti die Asche und verteilte danach 

das Aschenkreuz an die Gläubigen. Das Aschenkreuz erinnert an die Ver-

gänglichkeit des Menschen, symbolisiert die Bereitschaft zur Umkehr und 

Buße und zugleich die Hoffnung der Christen auf die Auferstehung. Am 

ersten Fastensonntag wird in unserer Pfarre traditionell an die verstorbe-

nen Kameraden der freiwilligen Feuerwehren gedacht. Dieses Jahr wurde 

die Hl. Messe von 20 Kameradinnen und Kameraden und von 10 Mitglie-

dern der Feuerwehrjugend Frauendorf besucht. Der gute Besuch gefiel un-

serem Kaplan Adrian Boboruta so gut, dass er Ende der Messe meinte, die 

Feuerwehrmesse könnte man doch öfters abhalten. Am zweiten Fasten-

sonntag, nachmittags gestaltete die KMB Bierbaum einen Kreuzweg in der 

Pfarrkirche. Gemeinsam wurde dem Leiden und Sterben Christi gedacht. 

Josef Schwanzer 

Foto: Josef Schwanzer  

Katholische Männerbewegung - Monatsmesse 

Am Freitag, 16. Februar fand in unserer Pfarrkirche die 

294. Monatsmesse der Katholischen Männerbewegung 

statt. Bei schönem warmen Wetter kamen 80 Männer und 

einige Frauen zum Gottesdienst. Zelebranten waren De-

chant Pater Edmund Tanzer, Vize-Dechant Franz Winter, 

Adrian Boboruta und natürlich auch Altpfarrer Roland 

Moser. Pfarrvikar Adrian Boboruta gestaltete den Gottes-

dienst und Siegi Leber spielte die Orgel. Obmann Franz 

Hofbauer erzählte für die neuen Gläubigen etwas von der 

Kirchengeschichte der Pfarre Bierbaum. Dabei erwähnte 

er die Restaurierung der Statue unseres Kirchenheilgen 

Laurentius von Rom durch Adrian Boboruta und dankte 

ihm für seine Arbeit. Die Agape fand wie immer im Feu-

erwehrhaus statt. Bei Wein und Aufstrichbroten blieben 

viele Männer in gemütlicher Runde etwas länger bei uns. 

Franz Hofbauer  

Foto: Josef Schwanzer  

Osterwoche 

Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche. Trotz et-

was kühler Temperaturen haben sich so viele Menschen 

wie schon lang nicht um das Kriegerdenkmal eingefun-

den. Subregens Markus Muth  verkündete das Evangeli-

um und segnete die Palmzweige. Danach gingen wir 

Gläubigen in die Kirche und feierten gemeinsam den Got-

tesdienst. Neben den vielen Kindern waren auch Vertreter 

des Gemeinderates, des Kameradschaftsbundes und der 

Freiwilligen Feuerwehren anwesend. Anstatt des Evange-

liums wurde die Leidensgeschichte verlesen. 

Am Gründonnerstag zelebrierte Kaplan Adrian 

Boboruta den Gottesdienstag. Die  Ratscherkinder waren 

gekommen um gemeinsam zu beten und sich den Segen 

für ein unfallfreies Ratschen abzuholen.  

Foto: Josef Schwanzer  

Foto: Michi Eibel  
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Der Karfreitag steht ganz im Zeichen des Geden-

kens an das Leiden und Sterben Jesu am Kreuz. Mit 

dem Ruf „Seht das Holz des Kreuzes, an dem das 

Heil der Welt gehangen ist“ enthüllte unser Pfarrer 

Liviu Balascuti das Kreuz. Die Kirchenbesucher ant-

worteten „Kommt, lasset uns anbeten“ und gingen 

dann nach vor um mit einer Kniebeuge den Gekreu-

zigten anzubeten.  

Die Auferstehungsfeier am Abend des Karsamsta-

ges begann mit der Segnung des Osterfeuers durch 

Kaplan Adrian Boboruta. Mit diesem Feuer wurde 

die Osterkerze entzündet und unter dem dreimaligen 

Rufen „Lumen Christi – Licht Christi“ wurde das 

Licht an die Kirchbesucher verteilt.   

Während der stimmungsvollen Messfeier wurde 

auch das Weihwasser und damit dann die Osterkerze 

gesegnet. Im Anschluss daran lud  die KMB Bier-

baum zum Abbrennen des Osterfeuers und zur 

Agape mit geweihten Osterspeisen und Getränken 

ein.  

Die Festmesse am Ostersonntag feierte wieder Pfar-

rer Liviu Balascuti mit uns. Viele Ratscherkinder 

waren mit ihren Eltern anwesend. Zum „Vater Un-

ser“ lud sie Pfarrer Liviu in den Altarraum und er-

teilte ihnen dann persönlich den Friedensgruß. Bei 

der Speisensegnung meinte er, dass eigentlich der 

Wein fehle.  

Und schließlich zelebrierte am Ostermontag Subre-

gens Markus Muth die Heilige Messe. In seiner Pre-

digt sprach er, wie im Vorjahr die Aufgaben der Kir-

che an. Nächstenliebe = Hinhören, Zuhören und 

Herausfinden wie ich helfen kann. Verkündigung = 

die Botschaft von der Liebe Gottes weitergeben. 

Gottesdienst = gemeinsames Feiern in dem sich Gott 

den Menschen durch Jesus Christus zuwendet.  

Josef Schwanzer  

P F A R R E  B I E R B A U M  

Karfreitag              Karsamstag 

Ostersonntag  mit Liviu Balascuti 

Foto: Michi Eibel  Foto: Josef Schwanzer  

Fotos: Josef Schwanzer  

Karsamstag - KMB Abbrennen des Osterfeuers 
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Fotos: Josef Schwanzer  

Ostermontag mit Subregens Markus Muth + Osterkerze  



 

9 

Termine - Bierbaum  
Fronleichnam: 30. Mai um 17:00 Uhr 
Radwallfahrt der KMB Bierbaum: Sonntag, 02. Juni. Abfahrt um 06:30 Uhr Kriegerdenkmal Bierbaum 
 

Feldmessen anlässlich der FF-Feste, jeweils um 10:00 Uhr  
Bierbaum:Sonntag,07. Juli 
Frauendorf: Sonntag, 21. Juli 
 

Patrozinium–Hl. Laurentius: Sonntag, 11. August 08:30 Uhr  

Ratschen 

„Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruß, den jeder Christ beten muss.“ So klingt es, wenn wir Rat-

schenkinder durch die Ortschaften marschieren. Bei angenehm frühlingshaften Temperaturen waren wir 3 Ta-

ge unterwegs, um die Kirchenglocken zu ersetzen. Am Ostersonntag durften wir uns dann den Lohn für unser 

Tun abholen. Herzlichen Dank für die vielen Spenden. 

Frauendorf (v.l.n.r.): Florian Zehethuber, Emily 

Sturm, Valerie Sturm, Julian Kronabeter, Lukas Ze-

hethuber, Laura Grill, Stefanie Grill, Raffael Krona-

beter 

 

Foto: Josef Schwanzer  
Utzenlaa (v.l.n.r.): Hannah Eiböck, Johanna Hackl, 

Lea Kienböck, Lorenz Burger, Thomas Zimmermann 

und Emma Hackl 

Fotos: Eltern der Ratscherkinder  

Bierbaum (v.l.n.r.): Jasmine Doblinger, Leonie Hilscher, Nadine Doblinger, Paul Schrenk, Sophia Rapp,  

Erik Pichler,  Laurenz Mayr, Tim Kirchhofer, Marcel Schildorfer, Pauline Burger, Luis Stoppacher 



 
Foto: Elfriede Thiemer  
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Erstkommunion  

Am 28. April fand in unserer Pfarrkirche die Erstkommuni-

on statt. Das Motto lautete „Jesus bringt Farbe in unser Le-

ben“. Laura Grill, Emma Palmeshofer, Leonie Hilscher, 

Amelie Weiss-Hubner, Raffael Kronabeter und Erik Pichler 

haben erstmals die Heilige Kommunion empfangen. Das 

Sakrament der Erstkommunion wurde von unserem Pfarrer 

Liviu Balascuti gespendet. 

Die Kinder haben sich in den Tischrunden mit viel Begeis-

terung auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Gemeinsam 

mit unserer Pastoralassistentin Angelika Eberand haben sie 

mit Freude bei der Gestaltung der heiligen Messe mitge-

wirkt. Es wurde passend zum Motto ein Holzregenbogen 

auf dem Altar aufgebaut. Die Farben Rot für die Liebe, 

Orange für die Geborgenheit, Gelb für die Barmherzigkeit, 

Grün für die Hoffnung, Blau für das Vertrauen und Violett 

für die Versöhnung. 

Für die musikalische Gestaltung sorgte unsere Kirchenband 

„SinG it!“ und im Anschluss hat der Pfarrgemeinderat bei 

sonnigem Wetter zur Agape eingeladen. 

Wir möchten und ganz herzlich bei allen Müttern und 

Großmüttern bedanken, die beim Putzen der Kirche gehol-

fen haben. 

Doris Grill 

 

Foto: Reinhard Eiböck  

Jungschar Königsbrunn/Bierbaum 

Foto: Michi Eibel  

Am 9. März fand unsere Tanzstunde in der Volksschule 

Königsbrunn statt. Neben den klassischen Jungschar-

Tänzen wie Macarena oder Cotton Eye Joe gab es auch 

coole moderne Lieder. Natürlich durfte ein bisschen Ball-

spielen nicht fehlen.  

Am 23. März ging es mit unserem Osterfest weiter. Leider 

war das Wetter wie in den vergangenen Jahren nicht ganz 

auf unserer Seite. Wir haben dem Regen getrotzt und trotz-

dem alle Eier und Nester gefunden. Fast 50 Kinder + Eltern 

haben mit uns einen schönen Nachmittag am Spielplatz in 

Utzenlaa verbracht. Es gab Kaffee und Kuchen und für die 

Kinder verschiedene Stationen z.B. Kinderschminken, Os-

tereier bemalen und Dosen schießen.  

Der Sportnachmittag am 20. April musste aufgrund des 

Wetters im Turnsaal stattfinden. Trotzdem hatten alle Be-

teiligten großen Spaß ;)  

Unsere nächsten Programmpunkte sind:  

• 25. Mai: Jungscharstunde + Vorbereitung JS– Messe  

• 26. Mai: Jungscharmesse in Königsbrunn 

• 8. Juni: Vatertagsbasteln  

• 15. Juni: Abschlussfest  

Fotos: Elsa Gegendorfer  
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11 Foto: Elfriede Thiemer  

Rhythmische Messen 

Es freut uns, dass die Hl. Messe immer wieder auch von der Kirchenband und dem Kinderchor musikalisch 

umrahmt wird. An dieser Stelle wollen wir ein neues Kirchenband-Mitglied vorstellen: Julia Schachinger hatte 

bei der rhythmischen Messe am 10. März Premiere und begleitet uns seither an der Querflöte. Wir freuen uns 

über weitere musikalische Talente! 

Marion Neudorfer-Bayer 
 
 

Suppensonntag 

Nach der rhythmischen Messe am 10.  März wurde zum 

Suppenessen geladen. Es war für jeden Geschmack et-

was dabei: von Linsen- über Kartoffel- und Kürbissup-

pe bis hin zu Milchsuppe, Leberknödel- oder Grießno-

ckerlsuppe. Danke an all unsere Köchinnen (und in die-

sem Fall waren es ausschließlich Damen), die für uns 

aufgekocht haben. Bei dieser Aktion wurden freiwillige 

Spenden in Höhe von EUR 420,00 gesammelt, die der 

Ukraine-Hilfe der Caritas zugutekommen.  

Marion Neudorfer-Bayer  

Foto (1): Heidi Hutzler mit Kinderchor, Foto (2): Julia Schachinger an der Querflöte  

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Josef Bauer 

Lebensmittelsammlung SOMA Tulln 
 

Unsere Pfarrgemeinderätin Elfriede Thiemer hat an zwei Sonntagen im Februar und März um Lebensmittel-
spenden für den Sozialmarkt in Tulln gebeten. Es konnten mehrere Einkaufswägen an Lebensmittelspenden 
übergeben werden. Danke Elfie für die Organisation.  
 
An dieser Stelle wollen wir uns auch für eine Spende von EUR 143,00 für neue Windlichtgläser bedanken. 
Vergelt’s Gott dem anonymen Spender/der anonymen Spenderin.  
 

Marion Neudorfer-Bayer 
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Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/Samstag-Vorabend 

 

Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

Winterzeit:  
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

SA, 18. Mai -    Heilige Messe 

SO, 19. Mai 
Pfingsten 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

MO, 20. Mai 
Pfingstmontag 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 

SA, 25. Mai Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  26. Mai Heilige Messe Heilige Messe Jungscharmesse Heilige Messe Heilige Messe 

MI, 29. Mai   
Heilige Messe 

19:00 Uhr 
  

DO, 30. Mai 
Fronleichnam 

Heilige Messe 
Heilige Messe 

17:00 Uhr 
- 

Heilige Messe 
08:00 Uhr 

Heilige Messe 

SA, 1. Juni Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 2. Juni Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 8. Juni Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 9. Juni Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

SA, 15. Juni Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  16. Juni Heilige Messe - 
FF-Messe in  
Hippersdorf 
10:00 Uhr 

Heilige Messe Heilige Messe 

SA,  22. Juni 
Firmung  
09:30 Uhr 

   
Firmung  
14:00 Uhr  

SO, 23. Juni Heilige Messe Heilige Messe 
Heilige Messe 
Patrozinium 

Wortgottesdienst 
Heilige Messe 

Jubiläum  
Fernwärme 

SA, 29. Juni Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 30. Juni Heilige Messe - 
FF-Messe in  
Königsbrunn 

10:00 Uhr 

Heilige Messe 
Taizegebet 18:00 Uhr 

Heilige Messe 
Patrozinium  

SA, 6. Juli Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 7. Juli Heilige Messe 
FF-Messe in  

Bierbaum 10 Uhr 
- Heilige Messe Heilige Messe 
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Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 
 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 
 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 
 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

Winterzeit:  
Samstag - 17:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-

diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.  

SA, 13. Juli Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  14. Juli Heilige Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 20. Juli Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 21. Juli Heilige Messe 
FF-Messe in  
Frauendorf 
10:00 Uhr 

- 
Christophorus-

messe 
Wortgottesdienst 

SA, 27. Juli Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 28. Juli Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

SA, 3. August Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 4. August Heilige Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 10. August Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 11. August Heilige Messe 
Heilige Messe 
Patrozinium 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

DO, 15. August 
Mariä Himmelfahrt 

Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 
Heilige Messe 
Patrozinium 

Heilige Messe 

SA, 17. August Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 18. August  Heilige Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 24. August Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 25. August Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst 

SA, 31. August 
Bründlwallfahrt 

17:30 Uhr 
   

Hubertusmesse  
18:00 Uhr 

SO, 1. September Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 7. September     Heilige Messe 

SO, 8. September Heilige Messe 
Feldmesse 

50 Jahre Sport-
verein 

Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 
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Osterzeit - Palmweihe 

Die Segnung der Palmzweige am Palmsonntag wurde von Pfarrer Liviu Balascuti vor der Kirche vorgenom-

men. Danach folgte der feierliche Einzug.  

Im Rahmen der Hl. Messe konnten wir die Leidensgeschichte heuer in etwas anderer Art und Weise hören. 

Heidi Hutzler hat die Geschichte gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen der Pfarre sehr lebendig vorge-

tragen.  

Marion Neudorfer-Bayer 

P F A R R E    K Ö N I G S B R U N N 

Fotos von der Palmweihe und der Leidensgeschichte 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Ratschen 

Wir freuen uns, dass auch heuer wieder zahlrei-

che Kinder und Jugendliche in unserer Pfarre 

zum Ratschen ausgeströmt sind. Danke für euer 

Engagement und danke auch euren Eltern, die 

diesen Brauch unterstützen. Ein besonderer Dank 

ergeht an Veronika Leuthner, die auch dieses 

Jahr die Organisation in Königsbrunn übernom-

men hat.  

Im Namen der Kinder sagen wir auch Vergelt’s 

Gott für die großzügigen Spenden.  

Marion Neudorfer-Bayer 
 

Ratschergruppen der Pfarre:  
Foto (1) Veronika Leuthner: Königsbrunn 
Foto (2) Sabine Stöger: Hippersdorf 
Foto (3) Josef Bauer: Zaußenberg 

1 

2 3 



 

Foto: Albert Mayer 
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Osternacht 

Bei der Auferstehungsfeier am 

Karsamstag haben sich auch heu-

er wieder die Firmkandidat*innen 

eingebracht, indem sie gemein-

sam mit Christina Leuthner vom 

Firmteam die Schöpfungsge-

schichte vorgetragen haben. Die 

Messe wurde von Pfarrer Liviu 

Balascuti zelebriert. In der Oster-

nacht wurde auch die kunstvolle 

Osterkerze geweiht, die vom Kre-

ativteam im Rahmen der Firm-

vorbereitung gestaltet wurde.  

 
Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Foto (1) : Osterkerze gestaltet von den Firmkandidat*innen 

Foto (2) : Prozession in der Osternacht 

Foto: Josef Bauer 

Erstkommunion 

Bei Kaiserwetter empfingen am 7. April 2024 acht Kinder in der Pfarre Königsbrunn erstmals das Sakrament 

der Heiligen Kommunion. Pfarrer Liviu Balascuti ging in der sehr lebendigen und kindgerechten Messfeier 

auf seine eigene Geschichte als Jugendlicher in Rumänien ein und bezeichnete das Leben in der Kirche als 

einen bunten Regenbogen. Die Vorbereitung der Erstkommunikanten haben Pastoralassistentin Angelika Ebe-

rand und die Eltern übernommen und damit für viel Begeisterung bei den Kindern gesorgt. Ein besonderer 

Dank gilt dem Team des Pfarrgemeinderates für die Ausrichtung der Agape und Nagl Marion für die schöne 

Gestaltung der Kirche, sowie dem Kinderchor von Königsbrunn mit der Leitung von Heidi Hutzler für die 

stimmungsvolle, musikalische Ausgestaltung der Messfeier.  

Eltern der Erstkommunionkinder 

Foto (1) Veronika Leuthner: Erstkommunionkinder 
bei der Vorbereitung - Tischrunde 
Foto (2) Marion Neudorfer-Bayer: Kinderchor 
Foto (3) Heidi Hutzler: Kirchenband  

3 

2 

1 
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Termine - Königsbrunn am Wagram  

Erstkommunion-Dank-Messe: Sonntag, 26 Mai, 10:00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Neuaigen  

Jungscharmesse und Pfarrkaffe in Königsbrunn: Sonntag, 26. Mai, 10:00 Uhr 

Konzert des Königsbrunner Kammerchores „Klangpunkt“: Sonntag, 26. Mai, 18:30 Uhr, Pfarrkirche 

Königsbrunn, Gäste: WienerKlassikQuartett 

Fronleichnam: Mittwoch, 29. Mai, 19:00 Uhr anschließend Agape der Bäuerinnen 

FF-Fest Hippersdorf: Sonntag, 16. Juni, 10:00 Uhr Hl. Messe in Hippersdorf 

Patrozinium und Pfarrkaffee: Sonntag, 23. Juni, 10:00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Kirchenpatrons Hl. 

Johannes d. Täufer, musikalische Gestaltung: Königsbrunner Kammerchor, anschließend Pfarrkaffee 

Dekanatsfest: Sonntag, 23. Juni, 18:00 Uhr, in Kirchberg am Wagram 

Firmung: Samstag, 22. Juni, 9:30 Uhr in Absdorf, 14:00 Uhr in Stetteldorf 

Schulabschlussmesse: Freitag, 28. Juni, 8:00 Uhr 

FF-Fest Königsbrunn: Sonntag, 30. Juni, 10:00 Uhr Hl. Messe beim FF-Haus 

Jungscharlager: 14.-20. Juli in der Steiermark 

Kräutersegnung zu Maria Himmelfahrt: Donnerstag, 15. August, 10:00 Uhr 

Kinderchor Herbsttermine: 23.Sept – 18. Nov, montags von 16-18 Uhr in der Pfarrkirche Königsbrunn  

Erntedankfest: Sonntag, 22. September, 10:00 Uhr 

Ehejubiläumsmesse: Sonntag, 20. Oktober, 10:00 Uhr (interessierte Paare bitte anmelden) 

Monatsmessen: Termine werden auf den Anschlagtafeln verlautbart. 

Krankenkommunion und Beichtmöglichkeit: Bitte melden Sie sich im Pfarrverbandsbüro 

(0680/4437188) oder nach dem Gottesdienst in der Sakristei 

P F A R R E    K Ö N I G S B R U N N 

In und rund um die Kirche gibt es immer etwas zu tun. Unlängst wurde der Tep-

pich im Altarraum erneuert und auch die Sakristei innen und außen renoviert. 

Danke an Albert Mayer und an die Pfarrgemeinderät*innen, die sich hierbei tat-

kräftig einbringen.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Auch im Pfarrhof stehen laufend Arbeiten an:  

So wurde bei der Erneuerung des Ziegeldachs am Pfarrhof auf die Schnee-

Stopper verzichtet, welches sich im Nachhinein als Fehler erwies. 

Es schneit zwar sehr wenig in Königsbrunn, aber trotzdem hatten wir bereits ge-

fährliche Situationen ausgelöst durch den Abgang einer Dachlawine auf der 

Westseite, wo u.a. Kirchenbesucher vorbeigehen.  Also musste der Pfarrgemein-

derat handeln und die Schnee-Stopper nachrüsten. 

Albert Mayer 

Reparatur- und Renovierungsarbeiten in der Kirche und beim Pfarrhof 

Foto: Albert Mayer 

Minis für unsere Pfarre dringend gesucht!  

Wir brauchen Verstärkung in unserer Ministrantengruppe. 
Wir sind eine Gruppe von 6 Burschen und 2 Mädchen, die am Sonntag zu zweit 

oder dritt im Gottesdienst dem Herrn Pfarrer oder dem/der Wortgottesdienstleiter/in 

zur Seite stehen. Es ist eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit. Wenn 

du nicht jeden Sonntag Zeit hast, macht das gar nichts, denn es gibt bei uns eine fixe 

Einteilung und du kannst dir die Termine aussuchen. Als Einführung machen wir 

eine Mini-Stunde und du kannst gerne auch schnuppern kommen. 

Sanierung der Sakristei  

Wir freuen uns auf dich! Melde dich bei Verena Gegendorfer (Tel. 0650/4021009). 

Gerne werden nach der Hl. Messe in der Sakristei auch Gebetsmeinungen entgegengenommen. Beten wir 
gemeinsam im Rahmen der Hl. Messe für unsere lieben Verstorbenen und andere Anliegen. Mit dem Beitrag 
für eine Messintention in Höhe von EUR 14 können außerdem Ausgaben der Pfarre mitfinanziert werden. 



 

P F A R R E   N E U A I G E N   

Heilige Messe am Aschermittwoch 

Die heilige Messe am Aschermittwoch in der Pfarre Neuaigen, 
zelebriert von Pfarrvikar Arian Boboruta, war ein bedeutsamer 
Auftakt zur Fastenzeit. Die Gläubigen versammelten sich, um 
gemeinsam den Beginn der 40-tägigen Vorbereitung auf Os-
tern zu begehen. Während der Messe erhielten sie das Aschen-
kreuz als Zeichen der Buße und der Vergänglichkeit.  
 

Sigrid & Wolfgang Stach 

Blasiussegen 

Fotos: Wolfgang Stach 

Suppensonntag oder wie aus einem Malheur eine schöne 

Erfahrung wird 

Gemeinsam vom Pfarrgemeinderat und der Jungschar war am 
25. Februar der Suppensonntag im Pfarrhof geplant. Bei den 
Vorbereitungsarbeiten wurde leider ein Wasserschaden im 
Pfarrhof entdecken: kein Strom, es roch nicht so gut und über-
haupt… was machen wir da? Der Sportverein war sofort bereit 
mit uns die alte Schule zu teilen – es war kein Unglück mehr, 
sondern ein schönes Zeichen für unsere Gemeinschaft und un-
ser Miteinander in Neuaigen. DANKE dafür!  
DANKE an alle die geholfen haben: beim Herrichten, beim 
Abwaschen, durch das Kochen einer Suppe, dort wo wir Ge-
schirr ausborgen durften und ganz speziell an die Jungschar-
kinder Maja, Felix, Noah, Moritz, Nora, Selina, Fabienne und 
Sara. Und natürlich ein GROßES DANKE an alle, die gekom-
men sind und gegessen haben und fleißig gespendet haben – 
dank all dieser Menschen konnten wir 634 € für die Projekte 
des Familienfasttages spenden.  
Es war wirklich eine gelungene und schöne Aktion und wird 
vermutlich auch im kommenden Jahr wieder durchgeführt 
werden.  

Helma Wachter 

Fotos: Christine Prohazka, Nadine Grubmüller 

Fotos: Christine Prohaszka 

Jungscharstunde - Faschingsfest 

Fasching bei der Jungschar Neuaigen...... Fußballer und Fuß-

ballerinnen, Katzen, Tiger,  Polizisten und noch viele mehr 

haben sich heute im Pfarrhof versammelt und Fasching gefei-

ert! Bei Spielen, Basteln verging die Zeit wie im Flug! 

Gestärkt durch Krapfen und Muffins haben die Kinder voller 

Energie bei allen Aktivitäten mitmachen können! 

Vielen lieben Dank an alle Helferleins: Margot, Leonie,   

Narisa und Manuela für die Muffins.... 

Christine Prohaszka 

Pfarrkino in Neuaigen eine Veranstaltung des ka-

tholischen Bildungswerks 

Seit 1992 stellt das Auswahlgremium der Deutschen Bischofs-

konferenz jährlich eine Auswahl besonderer   hochwertiger 

und sehenswerter Kurzfilme zusammen,  die sogenannten 

"Augenblicke". Neun kleine (Meister-)Werke  konnten am 

Samstag, den 9.3.2024 wieder in Neuaigen von einem begeis-

terten Publikum gesehen werden.  

Gabriele Kreizinger 

17 Foto: Gabriele Kreizinger 
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Heilige Messe am 5. Fastensonntag mit der MINIBROTAKTION 

Am Samstag, 16. März wurden von den Jungscharkindern 100 Minibrote gebacken. Im Rahmen des Gottes-
dienstes am Sonntag, erhielten Eva und Franz Einzinger anlässlich ihres 45 -jährigen Ehejubiläum einen spezi-
ellen Segen, nach der Hl. Messe wurden die Brote verteilt und die Jungscharkinder freuten sich über die Spen-

den von € 258,31.            Sigrid Stach 

Fotos: Wolfgang Stach 

Ostern in der Pfarre Neuaigen 

Palmsonntag 

Am Palmsonntag feierte Pfarrvikar Adrian Boboruta mit 

der Pfarrgemeinde. Am Beginn erfolgte auf dem Platz 

hinter der Kirche die Segnung der zahlreichen Palmbu-

schen und der Palmzweige, die mitgebracht wurden. An-

schließend erinnerten wir uns bei der feierlichen Prozes-

sion in die Kirche an den Einzug Jesu in Jerusalem. Bei 

der Heiligen Messe wurde unter anderem die Leidensge-

schichte mitverteilten Rollen vorgetragen.  

Heinz Bader 
Foto: Hermann Lehrbaum  

Der stille Karsamstag 

(althochdeutsch kara ‚Klage‘, ‚Kummer‘‚ Trauer‘) ist der letzte Tag der Karwoche. Der Karsamstag wird regi-

onal auch als stiller Samstag bezeichnet. In der Pfarre Neuaigen haben wir den Karsamstag in stiller Anbe-

tung, vor dem Allerheiligsten, gefeiert. In einer sogenannten „Stunde der Barmherzigkeit“. Eine gar nicht so 

kleine Anzahl von Gemeindemitgliedern ist unserem Aufruf: „wachtet und betet“ gefolgt. Besonders erfreu-

lich dabei war, dass unterschiedliche Altersgruppen mitgemacht hatten. 
 

Auferstehungsfeier in Neuaigen 

Am 31. März begann in vollkommener Finsternis um 05:30 Uhr unsere Feier mit einem ordentlichen Osterfeu-

er am Platz hinter der Kirche. Herzlichen Dank unserer Feuerwehr unter dem Kommandanten Franz Berthold 

und Lukas Rienößl die, die Feuerwache übernommen haben. 

Mit der Segnung des Feuers und der Osterkerze begann die Lichterfeier mit allen Gläubigen. Der Einzug in 

die dunkle Kirche, dem heilsgeschichtlichen Osterlob und die Lesungen beginnend bei der Schöpfungserzäh-

lung bezeugen das heilvolle Handeln Gottes an seinem Volk. Sinnbildlich wird der Weg des wandernden Got-

tesvolkes nachgegangen. In der darauffolgenden Tauffeier und Eucharistiefeier wird der Kreis des Ostermyste-

riums geschlossen. Für viele unserer Pfarrgemeinde war es ungewöhnlich, Ostern so früh am Morgen zu fei-

ern, dennoch war der Besuch um vieles besser als in den letzten Jahren, wo wir am Vorabend gefeiert haben.  

Besonders fein und allgemeine Zustimmung fand, dass gemeinsame Osterfrühstück eine sogenannte Weih-

fleischjause, bis in den späteren Vormittag hinein hat die Pfarre Ostern gesellig gefeiert. Auch unsere Ortsvor-

steherin Stadträtin Paula Maringer feierte mit uns das Fest der Auferstehung. 

Herzlichen Dank, an Anna und Lukas Sperl, Sigrid und Wolfgang Stach sowie Helma und Hans Wachter für 

die Naturalien, sodass der gesamte Spendenbetrag der Besucher*innen der Erhaltung der Pfarrkirche gewid-

met werden konnte. 

Hans Wachter 



 

Fotos zur Osterzeit 

Ratschen in der Pfarre Neuaigen 

Das Ratschen erinnert uns in einer Zeit der Trauer, den Besuch des Gottesdienstes nicht zu vergessen. In die-

sem Jahr haben sich 19 Kinder zwischen 7 und 17 Jahren gefunden, um in unserer Pfarre den Ratscherdienst 

zu durchzuführen. 

Nach dem Gottesdienst am Gründonnerstag begannen sie mit ihrem Dienst. Karfreitag um 6 Uhr, 15 und 

16:30, am Karsamstag um 6 und 12 Uhr waren die Ratschen bei uns zu hören. Auch in den Gottesdiensten 

als Ministranten waren unsere fleißigen jungen Menschen zu sehen. Selbst am Ostersonntag um 5:30 konn-

ten wir den Klang der Ratschen trotz der frühen Morgenstunde hören und 7 Ministranten feierten den Aufer-

stehungsgottesdienst gemeinsam mit der Pfarrgemeinde. 

Herzlichen Dank an alle Ratscher, die Eltern und auch an die Gastfamilien für das Verköstigen unserer flei-

ßigen Ratscherkinder. 

Ratschergruppe Neuaigen Ratschergruppe Mollersdorf Ratschergruppe Trübensee 

Fotos: Eltern der Ratscherkinder 

Ein herzliches Dankeschön an 

Die Kreativgruppe der Firmlinge, 

Helma Wachter und Michi Eibel 

für die Gestaltung der wunder-

schönen Osterkerze. 
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Fotos: Hermann Lehrbaum  



 

Termine - Neuaigen  
Krankenkommunion: Nach der Messe am Sonntag: 9.6, 14.7, 11.8.& 8.9. 

Messe im Festzelt der Sportler: 2.6.2024 um 10 Uhr 

Dankmesse mit den Erstkommunionskinder des Pfarrverbandes:  

26.5. 2024, 10 Uhr 

Familienmessen: 9.6.2024 „Vatertagsmesse“ 

Taizegebet: 30. Juni um 18 Uhr 

Gestaltung der Messe und anschließendes Konzert „Die Harmoni-

schen“: 7.7. 2024 um 10 Uhr  

Christophorus-Sonntag mit Fahrzeugsegnung: 21.7.2024 um 10 Uhr 

Patrozinium – Maria Aufnahme in den Himmel: 15.8.2024 um 10 Uhr 

Erntedankfest: 22.9.2024 um 10 Uhr 

P F A R R E    N E U A I G E N 

Wir stellen uns vor   

Unsere Musikgruppe O-M-TSCHI 

Seit mehr als 10 Jahren gibt es in unserer Pfarre eine rhythmische Musikgruppe, die immer wieder den Gottes-

dienst gestaltet. Von einem kleinem Grüppchen ist O_M_TSCHI zu einer lebendigen Gemeinschaft von 12 

Musiker:innen angewachsen. Vom Keyboard, den Gitarren, E-Bass, Cajon bis zum Fagott, junge Stimmen, 

ausgebildeten Stimmen, von 11 Jahren bis über 50 ist alles vertreten. Mindestens 1 x pro Monat wird ein Got-

tesdienst musikalisch gestaltet. Ob bei der Erstkommunion, dem Erntedankfest, der Ehejubiäumsmesse, dem 

Muttertag, am Faschingssonntag oder bei der Minibrotaktion, O_M_TSCHI ist mit vollem Einsatz dabei. Seit 

dem Jahr 2023 gibt es eine musikalische Kooperation mit „Liachtscheich“, bei dem für einen guten Zweck 

Austropop und Rock gespielt wird.  

Ein herzliches Dankschön an alle Musiker von O_M_TSCHI für ihren Einsatz, ihre Begeisterung und für die 

wunderbare musikalische Gestaltung unserer Gottesdienste. 

Wir freuen uns über neue Musiker*innen, ob mit einem Instrument oder mit Gesang, Interessierte melden sich 
bitte bei Sigrid Stach +43699 196 610 12 

Erstkommunion 2024 Fasching 2024 

Erntedankfest 2023 Benefizkonzert 2023 

Adventnachmittag 2023 
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P F A R R E    S T E T T E L D O R F 

Karwoche & Ostern 

24.3.: Palmsonntag 
Sehr zeitig in der Früh trafen kurz nach 8 Uhr Jung und Alt mit ihren Palmzweigen und -buschen auf dem Kir-
chenplatz ein, um ihre schön geschmückten Zweige segnen zu lassen. Der „Altar“ war vor der Tür des Pfarr-
zentrums aufgebaut und die darauf liegenden Palmzweige wurden nach ihrer Segnung an alle Mitfeiernden 
verteilt. Nach der Zeremonie im Freien formierten sich die Feiernden zum gemeinsamen Einzug in die Kirche. 
Manche davon fanden allerdings den Weg zur Kirche nicht mehr und verließen vorzeitig die Palmsonntagsfei-
er. Alle anderen feierten den Rest der Hl. Messe in der Kirche mit. Dabei wurden wir von Angelika Eberand 
mit einer neu gestalteten, interessanten Version der Passion (=Leidensgeschichte Jesu) überrascht. Der Chor 
umrahmte die Feier musikalisch. 
 
28.3.: Gründonnerstag 
Die Abendmesse wurde von Subregens Markus Muth gefühlvoll zelebriert, vom Chor musikalisch begleitet 
und von den vielen Mitfeiernden sehr gut angenommen. 
 
29.3.: Karfreitag 
Pfarrer Balascuti gestaltete diese Feier zur Todesstunde Christi sehr eindrucksvoll für alle. Lektoren und der 
Chor unterstützten ihn dabei. 
 
30.3.: Karsamstag – von der Finsternis zum Licht 
Diese lange Zeremonie, zelebriert von Pf. Balascuti mit Unterstützung durch Firmlinge, Ministranten, Lek-
toren und Chor begann für die zahlreich erschienenen Messbesucher ganz im Dunkeln mit der Lichterfeier vor 
der Kirche, wurde bei Kerzenlicht fortgesetzt und endete bei voller Kirchenbeleuchtung mit Messfeier und 
Tauferneuerung. Im Anschluss daran erfolgte der gewohnte Umzug, angeführt von der Musikkapelle und be-
gleitet von der Feuerwehr, welcher vor der Kirche mit dem Lied „Großer Gott, wir loben dich“ endete. 
 
31.3.: Ostersonntag 
Aufgrund der Zeitumstellung begann der Gottesdienst sehr früh und war wahrscheinlich aus diesem Grund 
etwas weniger besucht. Dafür bemühten sich Vikar Boboruta und der Chor noch mehr, den Gottesdienst wür-
devoll zu gestalten. 
Eine WoGo-Feier am Ostermontag, dem 1.4. mit Diakon Wachter beendete die ereignisreichen Kar- und -
Ostertage. 

Rosa Maria Ailer 

Fotos: Johannes Eberand 

Karfreitag 

Palmsonntag - gemeinsames Beten in der Kirche, Palmbuschenweihe und Umzug vor der Kirche  

Osternacht - Osterfeuer vor der Kirche und Messe  

21 



 

Suppensonntag der Jungschar Stetteldorf am 17. März 2024 

20 verschiedene Suppen wurden heuer, bei unserem Suppensonntag angeboten, gekocht und gespendet von 

Jungschareltern und Pfarrmitgliedern. Ein herzliches „Vergelts Gott“. Viele begeisterte Suppenesser stürmten 

ab 11.00 Uhr das Pfarrzentrum Stetteldorf so das noch mehr Tische aufgestellt werden mussten. Die heurigen 

Firmkanditaten*innen unterstützen bei der Bewirtung und beim Abwasch! Durch die tolle Zusammenarbeit 

und die großzügigen Spenden wurde eine Summe von € 830,00 eingenommen, das zu einem Teil der Aktion 

Kinderherz in Höhe von € 430,00 zu Gute kommt, und ein Teil für die Jungschar verwendet wird. 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 

Angelika Eberand  

Ratscherkinder 

Ratschergruppe Eggendorf  Ratschergruppe Stetteldorf am Wagram  

Ratschergruppe Inkersdorf  Ratschergruppe Starnwörth  

Fotos: Johannes Eberand 
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Termine - Stetteldorf  

30.05. – 10 Uhr Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession anschließend ladet der Dorferneuerungsver-

ein zum Mittagstisch ins Pfarrzentrum ein 

02.06. – 08:30 Uhr Familienmesse 

22.06. – 14 Uhr Firmung  

23.06. – 10 Uhr 30 Jahre Fernwärme – Festmesse in der Fernwärmehalle in Starnwörth 

29.06. – 18 Uhr Heilige Messe im Rahmen des Teichfestes in Starnwörth 

30.06. – 08:30 Uhr Heilige Messe mit Feier des Patroziniums, im Anschluss ladet der Pfarrgemeinderat zur 

Agape ein 

31.08. – 18 Uhr Heilige Messe - die Abendmesse findet bei Schönwetter bei der Hubertuskapelle statt. Im 
Anschluss gemütliches Beisammensein; für das leibliche Wohl sorgt die Jagdgesellschaft Stetteldorf  

VORANKÜNDIGUNG: JUBELMESSE 2024 
Der Pfarrgemeinderat Stetteldorf ladet am 6. Oktober 2024 alle Jubelpaare des heuri-
gen Jahres zu einem feierlichen Gottesdienst in die Pfarrkirche und im Anschluss zu 
einem gemeinsamen Frühstück in das Pfarrzentrum ein. Wir freuen uns über Euer 
Kommen zu diesem gemeinsamen Fest und bitten Euch um Anmeldung bei Helene 
Figerl (0664/1845570). 

Erstkommunion 

Bei Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen feierten am 14. April 9 Kinder unserer Pfarre ihre Erst-

kommunion. Unter dem Motto `Jesus bringt Farbe in unser Leben` bereiteten sich die Kinder seit Herbst auf 

dieses besondere Fest vor. 

Der Kinderchor der Jungschar Stetteldorf, unter der Leitung von Angelika Eberand, umrahmte den Gottes-

dienst stimmungsvoll. Beim feierlichen Einzug in die Kirche wurden die Erstkommunikanten von der Blasmu-

sik Stetteldorf begleitet und auch nach der Hl. Messe sorgten die Musiker für eine festliche Stimmung. 

Bei der anschließenden Agape im Pfarrgarten konnten sich die Gäste der Familien und die Musiker stärken 

und das traumhafte Wetter genießen. Die Erstkommunionskinder durften am traditionellen Frühstückstisch im 

Pfarrsaal Platz nehmen und sich dort nach dem aufregend schönen Vormittag feiern lassen.  

Vergelt`s Gott an alle, die dazu beigetragen haben, dass dieses Fest gelungen ist und so in wunderbarer Erinne-

rung der Kinder bleibt. 

Bernadette Eder 

D A N K E S C H Ö N … 
Im Februar 2024 konnte nun die im Sommer 2023 angekündigte Glockensanierung 
durch die Firma Schauer & Sachs GmbH, Salzburg durchgeführt werden. Es wurde 
das neue Holzjoch sowie der Rundballenknöppel geliefert und montiert, sodass die 
Glocke nun wieder standesgemäß eingesetzt werden und ihr Klang die Pfarrgemeinde 
erfreuen kann. Aufgrund der zahlreichen, teils sehr großzügigen Spenden der Ortsbe-
völkerung sowie des Seniorenbundes, der Bäuerinnen und der Marktgemeinde Stettel-
dorf konnten die Reparaturkosten in Höhe von nunmehr rd. € 7.200,00 zur Gänze ab-
gedeckt werden. Ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Daniela Schauhuber 

Radwallfahrt Maria Dreieichen 
Am Sonntag, den 30. Juni 2024 findet wieder unsere Wallfahrt statt. Treffpunkt ist um 05:30 Uhr bei der 
Kapelle in Inkersdorf zum Morgengebet. Um 10:00 Uhr findet die Messe in der Wallfahrtskirche statt. Im 
Anschluss gehen wir Mittagessen und danach radeln wir wieder zurück  
Nähere Informationen gibt es bei Paula und Franz Hummel: Tel. 02278/2548  
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Pfarrverband  

Allgemeine Informationen  

Sonntagsgottesdienste 

Gottesdienste am Samstagabend:  
Absdorf: Sommerzeit 18 Uhr, Winterzeit 17:00 Uhr 
Stetteldorf um 18:00 Uhr  
 
Gottesdienste am Sonntag:  
Absdorf um 8:30 Uhr 
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr  
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr  
Neuaigen um 10:00 Uhr 
Stetteldorf am Wagram um 8:30 Uhr  
 

Erreichbarkeit des Pastoralteams  

Tel: 0680 4437 188 (Elfriede Schwarzl) 
Mail: office@pvwagram-au.at  
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 12:00 bis 
16:00h, nach telefonischer Vereinbarung, besetzt. 
Pfarrer Liviu Balascuti: + 43 688 646 203 70 
Kaplan Adrian Boboruta: +43 676 357 424 9 
Diakon Hans Wachter: + 43 664 610 124 4  
Pastoralassistentin Angelika Eberand:  
+ 43 676 744 622 5 
angelika.eberand@katholischekirche.at  
 

Sprechstunden im Pfarrhof Stetteldorf  
Immer nach telefonischer Vereinbarung!  

 

Für Taufen und Hochzeiten  

Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer 
der vier Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten 
wir Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei  

(office@pvwagram-au.at / 0680 4437 188 ) oder beim 
Pfarrer (balascuti@yahoo.it).  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE und eine aktuelle 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen bei der An-
meldung angeben:  
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des 
Kindes; Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde 
(falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trau-
ungsschein (falls verheiratet) des Paten – Taufpaten 
sind mitverantwortlich für die christliche Erziehung und 
müssen Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein!  
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Melde-
zettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich ver-
heiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung zur 
standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der 
Trauzeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse)  
 

Für den Notfall und bei Todesfällen  
Im Falle eines Todesfalles melden Sie sich bitte in der 
Pfarrverbandskanzlei, bzw. beim Bestatter ihrer Wahl, 
dieser wird dann mit dem Herrn Pfarrer Kontakt auf-
nehmen. 
 

 

Sterbeglocke  

Für das Läuten der Sterbeglocke bitten wir Sie in den 
jeweiligen Pfarren bzw. Ortschaften untenstehende  
Personen zu kontaktieren:  
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)  
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)  
Utzenlaa: Waltraud Eiböck (0676/6623592)  
Königsbrunn: Albert Mayer (0650/5605633) 
Hippersdorf: Sabine Stöger (0680/1413705)  
Zaußenberg: Josef Bauer (0664/73832087) 
Neuaigen: Veronika Rienößl (0681/81948384) 
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)  
Trübensee: Gerhard Fallbacher (0664/3867002)  
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)  
Eggendorf: Margit Eder (0664/73317555)  
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)  
Inkersdorf: Andreas Messinger (0677/61833212)  
 

Redaktionsteam  
Pfarrverband: Pfarrer Liviu Balascuti 
(Tel 0688 646 203 70, balascuti@yahoo.it)  
Bierbaum: Josef Schwanzer (Tel 0664/5772696,  
schwanzer.utzenlaa@aon.at)  
Königsbrunn: Marion Neudorfer-Bayer 
(Tel 0676/88234520, mn@gbk.at) 
Neuaigen: Sigrid Stach (0699/19661012,  
sigrid.stach@hotmail.com) 
Stetteldorf: Angelika Eberand und Daniela Schauhuber 
(0664/80537611) 
 

Redaktionsschluss  

für die Ausgabe Herbst 2024: 7. August 2024 
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!  
 

Impressum  

Miteinander ist eine Kommunikationsbroschüre inner-
halb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4x pro Jahr 
erscheint.  
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrver-
band der Pfarren Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen 
und Stetteldorf  Redaktion: Redaktionsteam Alle: 
Kirchenplatz 5, 3463 Stetteldorf am Wagram,  
e-mail: office@pvwagram-au.at  
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos 
angegeben, andernfalls: Pfarrverband  
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge über-
nimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spie-
geln nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
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